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12.15 

Bundesrat Ing. Eduard Köck (ÖVP, Niederösterreich): Ich beziehe mich auf die 

falsche Darstellung der Bauernpension, zu der vom Staat so viel zugeschossen 

werden muss. Das ist völlig falsch dargestellt, wieder einmal ein typisches 

Bauernbashing.  

Der Staat muss zu den Pensionen der Bauern so viel beitragen, weil auf 100 Bezieher 

15 Einzahler kommen, weil nämlich die jungen Bauern in der Gebietskrankenkasse 

einzahlen. (Zwischenrufe bei der SPÖ. – Bundesrat Ofner: Was ist jetzt der 

Unterschied zu ...?) Das ist der einzige Grund, warum bei der 

Bauernpensionsversicherung so viel zugeschossen werden muss, und nicht 

deswegen, weil sie selbst so wenig einzahlen. Das ist typisches Bauernbashing. (Rufe 

bei der SPÖ: Geh, geh, geh! – Bundesrat Ofner: Präsident! Was war jetzt der 

Unterschied ... ? – Zwischenrufe bei der SPÖ.) 

12.15 

Vizepräsident Mag. Christian Buchmann: Als Nächster zu Wort gemeldet ist Herr 

Bundesrat Horst Schachner. Ich erteile ihm dieses. – Bitte, Herr Bundesrat. 

 


